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Antrag auf Eintragung in die Berufsliste (Psychotherapie) als
Psychotherapeutin / Psychotherapeut / Psychotherapeut:in

in Fachausbildung unter Lehrsupervision
gemäß § 17 (allf. iVm § 60 Abs. 7) Psychotherapiegesetz 2024 (PThG 2024), BGBl. I Nr. 49/2024
A. 
Personenbezogene Angaben!
Zutreffendes bitte  FORMCHECKBOX 
 ankreuzen!

	A.1
	Familienname(n)


	
männlich

weiblich

divers

offen

inter

keine Angaben

(kein öffentliches Datum)

	
	gegebenenfalls Geburtsname (kein öffentliches Datum)


	

	A.2
	Vorname(n) (entsprechend dem Meldezettel)


	A.3
	Geburtsdatum

(kein öffentliches Datum)
	

	A.4
	Zustelladresse

für die listenführende Behörde
(kein öffentliches Datum)
	Straße, Haus/Tür-Nr.

PLZ, Ort

Telefonnummer

Mobilnummer
	     

	
	Mailadresse
(Pflichteintrag !)
	E-Mail
	     

	A.5
	Hauptwohnsitz

(kein öffentliches Datum)
	Straße, Haus/Tür-Nr.

PLZ, Ort
	     

	A.6
	Gewöhnlicher Aufenthalt in Österreich

(nur auszufüllen, wenn kein Hauptwohnsitz in Österreich besteht)

(kein öffentliches Datum)
	Straße, Haus/Tür-Nr.

PLZ, Ort

Staat
	     


B. 
Ausbildungsbezogene Angaben 
Ausbildungseinrichtung (Psychotherapeutische Fachgesellschaft)
	Bezeichnung der Ausbildungseinrichtung (Psychotherapeutische Fachgesellschaft)

	Datum des Vertragsabschlusses


(kein öffentliches Datum)

	Hinweis auf eine Unterbrechung der Ausbildung

	Datum der Unterbrechung



C.
Berufshaftpflichtversicherung

Zur Ausübung der Psychotherapie unter Anleitung und Aufsicht sowie unter Lehrsupervision sind gemäß § 17 Abs. 3 PThG 2024 ausschließlich Personen berechtigt, die eine Berufshaftpflichtversicherung abgeschlossen haben, weshalb vor Aufnahme der psychotherapeutischen Berufsausübung eine Berufshaftpflichtversicherung gemäß § 50 PThG 2024 abzuschließen ist. Der Bestand einer Berufshaftpflichtversicherung ist dem Bundesministerium für Soziales, Gesundheit, Pflege und Konsumentenschutz bei Eintragung sowie auf dessen Verlangen nach erfolgter Eintragung in die Berufsliste (Psychotherapie) jederzeit nachzuweisen.

D.
Nur bei Eintragungen gem. § 60 Abs. 7 iVm § 17 PThG 2024 zusätzlich (Ausbildung alt in Status kommend)

I. Bestätigung der gesundheitlichen Eignung

1. Somatische Eignung:

Vorlage eines ärztlichen Zeugnisses, das bei Antragstellung nicht älter als drei Monate sein darf und von einer Ärztin bzw. von einem Arzt für Allgemeinmedizin ausgestellt wurde.

2. Psychische Eignung:

Vorlage eines Zeugnisses, das bei Antragstellung nicht älter als drei Monate sein darf und von einer Fachärztin für Psychiatrie und Psychotherapeutische Medizin bzw. eines Facharztes für Psychiatrie und Psychotherapeutische Medizin oder einer Klinischen Psychologin bzw. einem Klinischen Psychologen oder einer Psychotherapeutin bzw. einem Psychotherapeuten ausgestellt wurde.


II. Nachweis der Vertrauenswürdigkeit

Zutreffendes ankreuzen


Vorlage einer Strafregisterbescheinigung, die bei Antragstellung nicht älter als drei Monate sein darf

und sofern kein Hauptwohnsitz in Österreich besteht oder die erstmalige Niederlassung in Österreich zum Zwecke der psychotherapeutischen Berufsausübung angestrebt wird:


Vorlage einer EU-Strafregisterbescheinigung oder eines vergleichbaren Nachweises des Heimat- oder Herkunftsstaates 
E.
Allgemeine Hinweise zum Verfahren

· Der Antrag ist in deutscher Sprache elektronisch auszufüllen.

· Bei Abgabe per Post oder persönlich ist der Antrag inkl. allfälliger Beilagen nicht geheftet und nicht einzeln in Klarsichthüllen, Mappen etc. zu übermitteln bzw. abzugeben.
Bei Zusendung per Mail ist der Antrag inkl. allfälliger Beilagen zusammengefasst in einen einzigen PDF zu übermitteln.

· Es handelt sich um ein gebührenpflichtiges Verwaltungsverfahren im Sinne des Allgemeinen Verwaltungsverfahrensgesetzes (AVG), welches mit der Eintragung in die Berufsliste (Psychotherapie) abgeschlossen wird.

· Ausnahme: bei Zurückziehung des Antrages wird das Verfahren formlos eingestellt, es fallen keine Gebühren an.

· Psychotherapeutische Fachgesellschaften sowie Psychotherapeut:innen in Fachausbildung unter Lehrsupervision sind verpflichtet, das Ausscheiden aus der Fachausbildung sowie eine Unterbrechung der Ausbildung nachweislich unverzüglich zu melden.
· Dieser Antrag ersetzt nicht den Antrag auf Eintragung gem. § 24 Abs. 1 PThG 2024 nach Abschluss der Fachausbildung.

F. 
Übersicht über alle anzuschließenden Unterlagen

· Bestätigung der Psychotherapeutischen Fachgesellschaft gem. § 17 Abs. 1 PThG 2024 (gemäß Punkt I.)
· Nachweis über den Bestand einer Berufshaftpflichtversicherung (gemäß Punkt C.)
· Abschlusszertifikat für das psychotherapeutische Propädeutikum - nur bei Eintragungen gem. § 60 Abs. 7 iVm § 17 PThG 2024 
· Nachweise über die gesundheitliche (somatische und psychische) Eignung - nur bei Eintragungen gem. § 60 Abs. 7 iVm § 17 PThG 2024 (gemäß Punkt D I.) 
a) Der Nachweis der somatischen Eignung ist durch ein ärztliches Zeugnis einer Ärztin für
    Allgemeinmedizin bzw. eines Arztes für Allgemeinmedizin zu erbringen. 

b) Der Nachweis der psychischen Eignung ist durch ein Zeugnis einer Fachärztin für Psychiatrie und 
     Psychotherapeutische Medizin bzw. eines Facharztes für Psychiatrie und Psychotherapeutische
     Medizin oder einer Klinischen Psychologin bzw. eines Klinischen Psychologen oder einer 
     Psychotherapeutin bzw. eines Psychotherapeuten, bei der nicht die Einzelselbsterfahrung
     absolviert worden ist, zu erbringen. 
· Strafregisterbescheinigung zum Nachweis der Vertrauenswürdigkeit - nur bei Eintragungen gem. § 60 Abs. 7 iVm § 17 PThG 2024 (gemäß Punkt D II.)
· Der Antrag ist samt Unterlagen per Post (siehe Homepage) oder per E-Mail an
Antrag-Eintragung@gesundheitsministerium.gv.at bei der Behörde einzubringen 
G. 
Datenschutz

Die Datenverarbeitung erfolgt auf Grundlage des PThG 2024 und unter Berücksichtigung der geltenden datenschutzrechtlichen Bestimmungen.

H. 
Erklärung

Durch meine Unterschrift bestätige ich an Eides statt, dass ich eigenberechtigt bin und die Angaben im Antrag richtig und vollständig gemacht habe.

	
	

	Ort und Datum
	Unterschrift oder elektronische Signatur


I. 
Bestätigung der Psychotherapeutischen Fachgesellschaft gem. § 17 Abs. 1 PThG 2024 
(von der Fachgesellschaft auszufüllen) 






Zutreffendes bitte  FORMCHECKBOX 
 ankreuzen!

	


	Name oder Stempel der anerkannten Psychotherapeutischen Fachgesellschaft. Dabei hat der Name der Ausbildungseinrichtung in der Fassung aufzuscheinen, in der die Einrichtung als Psychotherapeutischen Fachgesellschaft vom zuständigen Bundesministerium anerkannt wurde, oder in einer Fassung, die in der Zwischenzeit allenfalls mit Genehmigung der Vereinsbehörde geändert und dem zuständigen Bundesministerium übermittelt wurde.


Angaben zur Person

	Familienname(n) der Psychotherapeut:in in Fach-ausbildung unter Lehrsupervision
	

	Vorname(n)
	

	Geburtsdatum
	

	Akademische(r) Grad(e)
	

	Cluster


Humanistische Therapie


Psychoanalytisch-Psychodynamische Therapie


Systemische Therapie

Verhaltenstherapie
	Sowie Angabe der zu absolvierenden psychotherapeutischen Methoden



	Datum der Zuerkennung des Status „Psychotherapeut:in in Fachausbildung unter Lehrsupervision“ 
	


Es wird bestätigt, dass die oben angeführte Person die Voraussetzung gemäß § 17 (allenfalls iVm § 60 Abs. 7) Psychotherapiegesetz 2024 (PThG 2024), BGBl. I Nr. 49/2024 erfüllt.
	Ort, Datum:
	

	Stempel und Unterschrift oder elektronische Signatur der Psychotherapeutische Fachgesellschaft:
	

	Vor- und Familienname
Ausbildungsleitung
in Blockschrift:
	


Stand: Oktober 2026
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